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    Lieber Leser! 
 
 
    Das Hauptanliegen des Verfassers war 

es, ein praxisorientiertes Beispiel einer 
 

Platzkostenrechnung (PKR) 
 
aufzuzeichnen, wie diese in der 
 

Naturstein-Industrie 
 
aussehen könnte. 
 
Aus diesem Grunde wurden im theoreti- 
schen Teil nur Schlaglichter gesetzt. 
 
 
 
 
 
 

 
Frank Bluhm 
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